
Bezirksausschuss des 2. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenLudwigsvorstadt-Isarvorstadt

Landeshauptstadt München, Direktorium, 
BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München

An 

alle Mitglieder des BA 2, 

Vertreter von Behörden, Stadtrat und Presse,

Bürgerinnen und Bürger

Vorsitzender
Alexander Miklosy

Privat:
Baaderstraße 82
80469 München
Telefon: 089/2022897
Telefax: 089/20232161
E-Mail: miklosy@aol.com

Geschäftsstelle:
Tal 13, 80331 München
Steve Meyer
Telefon: 089/22802673
Telefax: 089/22802674
E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

München, den 25.09.2013

Protokoll der 63. öffentlichen Bezirksausschusssitzung am 24. September 2013
im 2. Stadtbezirk Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt (Wahlperiode 2008 – 2014)

Ort: Gaststätte „Zunfthaus“, Thalkirchner Str. 76, 80337 München

Beginn: 19:05 Uhr
Ende: 21:05 Uhr 

Sitzungsleitung: Herr Alexander Miklosy, Vorsitzender
Protokoll: Herr Steve Meyer, BA-Geschäftsstelle Mitte

I Allgemeines

1 Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Entschuldigungen
Der Vorsitzende des BA 2 Alexander Miklosy begrüßt die anwesenden Mitglieder 
des Bezirksausschusses und die Gäste. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Gremiums fest.

2 Tagesordnung
Die Tagesordnung wird um folgende Punkte ergänzt:

A 2.3 Budget der Bezirksausschüsse: Initiative „Münchner Bahnhofskapelle“, Konzert am 
26.10.2013, beantragter Zuschuss: 5.600,00 €

A 3.1 Münchens Stadtteilkultur stärken, Ausweitung von Betriebszuschüssen ab 2014, 
Personalkostenaufstockung (Ausweitung SNP) ab 2014, Anhörung zur 
Beschlussvorlage des Kulturausschusses vom 17.10.2013

C 1.1 Dringlichkeitsantrag Oktoberfest 2013 (Freischankflächen Bavariaring 5 und Goe-
thepl. 2)

Die Dringlichkeit für TOP C 1.1 wird einstimmig festgestellt. 
Der Tagesordnung wird mit den o.g. Ergänzungen einstimmig zugestimmt.
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3 Genehmigung der Protokolle

Herr Bickelbacher korrigiert im Protokoll vom 30.07.2013 TOP A 5.2:  Richtigerwei-
se muss es „Der BA-Vorsitzende erarbeitet eine Stellungnahme.“ heißen.

Frau Bidjanbeg korrigiert TOP A 5.1 im Protokoll des Unterausschusses Kultur, Ju-
gend, Soziales vom 11.09.2013. Der letzte Satz wird gestrichen. Stattdessen soll es 
heißen, dass Frau Bidjanbeg eine Stellungnahme im Auftrag des Unterausschus-
ses verschickt. Dies ist mittlerweile geschehen. 

Das Protokoll der BA-Sitzung vom 30.07.2013 und die Protokolle der Sitzung des 
Ferienausschusses vom 27.08.2013 sowie die Unterausschuss-Protokolle zur Sit-
zung vom 24.09.2013 werden mit den o.g. Änderungen einstimmig genehmigt.

4 Sonstiges

II Bürgerfragen an Bezirksausschuss, Bezirksinspektion und Polizei

1 Frau Haas hat gemeinsam mit einer Anwohnerin der Fraunhoferstr. den Antrag zu 
TOP B 1.4 entwickelt. Die Anwohnerin übergibt dem Bezirksausschuss eine Unter-
schriftenliste zur Unterstützung des Antrages. Herr Miklosy dankt im Namen des 
Gremiums für ihr Engagement.

2 Eine Anwohnerin des Anwesens Reifenstuelstr. 2 ist anwesend. Die Mieter seien 
verunsichert wegen den bevorstehenden Änderungen. Herr Brandstädter informiert 
über das Bauvorhaben. Herr Miklosy schlägt vor, die Behandlung des TOP B 3.1.8 
an diese Stelle vorzuziehen. Dem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.

3 Eine Anwohnerin der Maistr. fordert verstärkte Geschwindigkeitskontrollen im Kreu-
zungsbereich zur Waltherstr. und in der gesamten Tempo 30-Zone. Herr Brandstäd-
ter ergänzt die Häberlstr., hier hat sich ein Bürger an ihn gewandt.
Herr Miklosy sichert die Weiterleitung an das Kreisverwaltungsreferat zu. Herr Stad-
ler, Vertreter der Polizeiinspektion, sichert eine Kontrolle durch die Polizei zu. 

Weiterhin schlägt die Anwohnerin vor, die Waltherstr. in eine Einbahnstraße umzu-
wandeln, da sich diese zur Zeit zu einer „Rennstrecke“ entwickelt. Herr Miklosy 
schlägt stattdessen die Einrichtung eines mobilen Geschwindigkeitsanzeigers, sog. 
Dialog-Display, vor, für das der Bezirksausschuss die Initiative ergreifen sollte.
Das Anliegen wird in den nächsten Unterausschuss für KVR-Angelegenheiten auf-
genommen. 

Einen Vorschlag zur Neugestaltung des Radweges auf Höhe des Taxistands am 
Goetheplatz, aus Richtung Waltherstr. kommend, soll die Anwohnerin auf Bitten von 
Herrn Miklosy schriftlich an die Geschäftsstelle richten. Alternativ soll zunächst die 
Markierung des Radwegzeichens aufgefrischt werden.

4 Frau Müller-Roth bittet um Nachfrage bei der Lokalbaukommission, Abteilung Wer-
beanlagen, ob das neue Firmenschild des Supermarktes „Netto“ an der denkmalge-
schützten Fassade des Anwesens Klenzestr. 50-52 angebracht werden durfte. Herr 
Miklosy sichert eine Weiterleitung an die Lokalbaukommission zu. 

5 Frau Haas bittet um Auffrischung der Bodenmarkierung für die Höhenbegrenzun-
gen für LKW in der Auenstr./Geyerstr. Herr Miklosy sichert eine Weiterleitung an 
das Baureferat zu. 

6 Herr Körner berichtet von einem offenem Loch vor dem Haus Dreimühlenstr. 4. Da-
bei handelt es sich vermutlich um ein Loch für eine Fernwärmeleitung. Dies sollte 
verschlossen werden. Eigene Bemühungen bei den Stadtwerken sind bisher fehl-
geschlagen.
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7 Herr Brandstädter bittet um Überprüfung des Leerstands im Anwesen Pettenkofer-
str. 2 oder 4. Es handelt sich um ein nicht bewohntes Haus im Hinterhof. Herr Mi-
klosy sichert eine Nachfrage im Sozialreferat zu.

A Bereich Unterausschuss Kultur, Jugend, Soziales

1 Anträge

1.1 Wiedereinführung einer mobilen Mieterberatung
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

2 Entscheidungen

2.1 Budget der Bezirksausschüsse: Kirchenstiftung St. Andreas, Lichtinstallation und An-
dreaskonzert am 29.11.2013, beantragter Zuschuss: 2.100,00 €

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Kultur, Jugend, Soziales:
Zustimmung in beantragter Höhe. (Abstimmungsverhältnis im UA: einstimmig)

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
einstimmig zugestimmt.

2.2 Budget der Bezirksausschüsse: Kultion, Theaterstück „Der Junge mit dem Koffer“, Ok-
tober 2013 bis Februar 2014, beantragter Zuschuss: 1.590,00 € – PLENUMSBE-
SCHLUSS  

Die Initiatoren sind anwesend. Sie stellen das Theaterstück vor und beantworten Fra-
gen zum Projekt. Herr Miklosy berichtet, dass ihm Herr Zimmer einen Beschlussvor-
schlag zur Zustimmung in beantragter Höhe übermittelt hat.

Beschlussvorschlag:
Zustimmung in beantragter Höhe. 

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

2.3(N) Budget der Bezirksausschüsse: Initiative „Münchner Bahnhofskapelle“, Konzert am 
26.10.2013, beantragter Zuschuss: 5.600,00 €

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Eine Förderung solch hoher Beträge durch den Bezirksausschuss ist nicht möglich. 
Einem Höchstbetrag von 2.000,00 Euro kann zugestimmt werden.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

3 Anhörungen

3.1(N) Münchens Stadtteilkultur stärken, Ausweitung von Betriebszuschüssen ab 2014, 
Personalkostenaufstockung (Ausweitung SNP) ab 2014, Anhörung zur 
Beschlussvorlage des Kulturausschusses vom 17.10.2013

Frau Bidjanbeg schlägt vor, der Vorlage vorläufig zuzustimmen. Gleichzeitig soll aber 
auch für den Stadtbezirk 2 ein Budgetanteil zur Verfügung gestellt werden, wenn das 
zukünftige Kulturzentrum in der Ruppertstr. eingerichtet ist. 

Herr Brandstädter schlägt vor, im nächsten Unterausschuss nochmals zu beraten und 
eventuelle Ergänzungen durch Wahrnehmung des Rederechts in die Sitzung des 
Kulturausschusses am 17.10.2013 einzubringen. 

Dem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.
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4 Unterrichtungen                                                                 - zur Kenntnis genommen

5 Sonstiges

5.1 Abfallbeseitigung und Toilette am Gärtnerplatz, siehe auch 2013.08 A 4.3
- zur Kenntnis genommen

5.2 Auswahl REGSAM-Schwerpunktgebiete ab Januar 2014

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Kultur, Jugend, Soziales:
Als Schwerpunktgebiete werden vorgeschlagen: 
- Perspektive für geburtenstarke Jahrgänge im Glockenbachviertel, Umgriff Schule 
Klenzestr. 48 und Tumblingerstr.
- Südliches Bahnhofsviertel: Tagelöhner, Betteln, Straßenstrich

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
einstimmig zugestimmt.

6 Berichte der Beauftragten

6.1 Frau Bidjanbeg weist auf das Weltkindertagsfest mit der Kinder- und Jugendeinwoh-
nerversammlung am 26.09.2013 hin (siehe auch TOP D 3.2).

6.2 Frau Bidjanbeg informiert über bevorstehende Veranstaltungen des Jugendinformati-
onszentrums des Kreisjugendrings vom 21.10.-25.10.2013.

6.3 Herr Metzger informiert über einen Beschluss einer Vorkaufsrechtsausübung des Feri-
ensenats im Stadtrat.

B Bereich Unterausschuss Planen und Bauen

1 Anträge

1.1 Herbeiführung eines Grundsatz- und Eckdatenbeschlusses für die Erstellung eines 
qualifizierten Bebauungsplans für das Schlachthof- / Viehhof-Gelände mit Bürgerbetei-
ligung

Die Ausführungen im Protokoll des Unterausschusses werden zur Kenntnis genom-
men. Der Antrag auf einen qualifizierten Bebauungsplan wird zurückgestellt. 
Frau Bidjanbeg legt den modifizierten Antrag vor der Sitzung vor. 

Herr Bickelbacher fordert, dass das Referat für Stadtplanung und Bauordnung die Bür-
gerbeteiligung übernimmt. Diese soll vor dem Grundsatz- und Eckdatenbeschluss er-
folgen. Der Antrag wird entsprechend geändert. Auch das Antragsdatum wird korri-
giert. 

Dem Antrag wird mit o.g. Änderungen einstimmig zugestimmt.

1.2 Errichtung einer Mittelinsel in der Schwanthalerstr., Höhe St.-Paul-Str. / Ei-
ne-Welt-Haus, vertagt aus 2013.07 B 1.3

Herr Florack sieht die Errichtung kritisch, da die Stadtverwaltung noch keine abschlie-
ßenden Überlegungen für eine Änderung der Schwanthalerstr. getroffen hat.

Herr Bickelbacher informiert, dass im Antrag lediglich ein Provisorium gefordert wird 
und dies nur ein Prüfantrag sei. 
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Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Aus dem Antrag wird das Wort „Eine-Welt-Hauses“ gestrichen, sodass die Lage der 
genauen Querung offen bleibt. (Abstimmungsverhältnis im UA: einstimmig)

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
mehrheitlich zugestimmt.

1.3 Errichtung einer Verkehrsinsel in der Thalkirchner Str., Höhe Waltherstr., vertagt aus 
2013.05 B 1.1, 2013.07 B 1.1, 2013.08 B 1.1

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Die Überlegung zur Einrichtung eines Zebrastreifens werden weitergeführt. Von der 
Geschäftsstelle werden Planunterlagen vom Baureferat angefordert. Die abschließen-
de Behandlung wird erneut vertagt. 

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

1.4 Begrünung der Fraunhoferstr.

Dem Antrag wird die Unterschriftenliste, siehe TOP II 1, beigefügt.
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

2 Entscheidungen

2.1 Übergang für Fußgänger auf der Braunauer Eisenbahnbrücke (Ziffer 3), Empfehlung 
Nr. 08-14 / E 01584 der Bürgerversammlung vom 15.11.2012, Beschlussvorlage des 
Referates für Stadtplanung und Bauordnung – PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Bickelbacher): 
Die Behandlung wird vertagt.

Dem Beschlussvorschlag wird
einstimmig zugestimmt.

3 Anhörungen

3.1 Bauvorhaben

3.1.1 Lindwurmstr. 77: Nutzungsänderung im 1. OG, Zwei Wohnungen zu Arztpraxis

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Die Umnutzung von Wohnen zur Arztpraxis wird abgelehnt. 
(Abstimmungsverhältnis im UA: einstimmig)

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

3.1.2 Landwehrstr. 25: Vordergebäude: Umbau 1. + 4. OG, Nutzungsänderung 1. + 3. OG 
(Büro zu Wohnungen), Aufstockung 5. + 6. OG, Errichtung von Balkonen und Funda-
menten; Seitengebäude: Nutzungsänderung 1. + 2. OG (kirchliche Räume zu Woh-
nungen), Errichtung von Balkonen

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt. (Abstimmungsverhältnis im UA: einstimmig)

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.
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3.1.3 Tumblingerstr. 34: Aufstockung Rückgebäude Nord – Vorbescheid (3 Varianten)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Eine Aufstockung des Bestandsgebäudes ist denkbar, soweit die Abstandsflächen ein-
gehalten werden. (Abstimmungsverhältnis im UA: einstimmig)

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

3.1.4 Thalkirchner Str. 71: DG-Ausbau (3 WE), Einbau Aufzug, Fassadenänderung

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der BA fordert die Verkleinerung der Terrassen auf 8 m² zugunsten von mehr Wohn-
raum. (Abstimmungsverhältnis im UA: mehrheitlich)

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
mehrheitlich zugestimmt.

3.1.5 Paul-Heyse-Str. 31a: Neubau Wohnanlage (84 WE), Laden, TG – PLENUMSBE-
SCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Brandstädter): 
Die Behandlung wird zur Beratung in der nächsten Unterausschuss-Sitzung vertagt. 
Danach ist eine Eilentscheidung des Vorsitzenden nötig.

Dem Beschlussvorschlag wird
einstimmig zugestimmt.

3.1.6 Klenzenstr. 22: DG-Anbau, Nutzungsänderung von EG-Teilbereichen (Wohn- zu La-
dennutzung), Fassadenumgestaltung – PLENUMSBESCHLUSS 

Beschlussvorschlag (Herr Brandstädter): 
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt.

Dem Beschlussvorschlag wird
einstimmig zugestimmt.

3.1.7 Waltherstr. 24: Vergrößerung der Balkone – PLENUMSBESCHLUSS 
 
Beschlussvorschlag (Herr Brandstädter): 
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt.

Dem Beschlussvorschlag wird
einstimmig zugestimmt.

3.1.8 Reifenstuelstr. 2: Sanierung und Umbau Bestandsgebäude (DG-Ausbau zu 2 WE), An-
bau von Balkonen, Nutzungsänderung EG Läden zu Wohnungen, ... – PLENUMSBE-
SCHLUSS 

siehe auch TOP II 2

Beschlussvorschlag (Herr Brandstädter): 
Der Kinderspielplatz ist zu klein. Die Dachterrasse im 1. OG ist zu groß. Die Abstands-
flächen müssen eingehalten werden. Bei der Dachwohnung handelt es sich um eine 
Luxussanierung. Die Mauersegler müssen geschützt werden. 

Es solle eine erneute Behandlung im Unterausschuss erfolgen, danach wird die Stel-
lungnahme ggfs. durch eine Eilentscheidung ergänzt. 

Dem Beschlussvorschlag wird
einstimmig zugestimmt.
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3.2 Empfehlungen der Baumschutzbeauftragten

3.2.1 Landwehrstr. 21: Antrag auf Baumfällung und Baumveränderung, 3 Bäume

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der Fällung wird zugunsten der Nachbarbäume zugestimmt.
(Abstimmungsverhältnis im UA: einstimmig)

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

3.2.2 Arndtstr. 9: Antrag auf Baumfällung, 1 Weide – PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Der Fällung wird zugestimmt. Eine Nachpflanzung in Form eines standortgerechten 
einheimischen Baumes wird gefordert.

Dem Beschlussvorschlag wird
einstimmig zugestimmt.

3.3 Sonstige Anhörungen / Stellungnahmen

4 Unterrichtungen                                                                 - zur Kenntnis genommen

5 Sonstiges

5.1 Bürgeranliegen: Anpassung der Art und Anzahl der Müllbehälter an der Isar im Bereich 
des BA 2 und darüber hinaus an die zunehmende Nutzung als Erholungs- und Frei-
zeitgelände

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Das Bürgeranliegen wird als Antrag des BA übernommen.
(Abstimmungsverhältnis im UA: mehrheitlich)

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
mehrheitlich zugestimmt.

5.2 Zum Sachstand der behindertengerechten Rampe zur Isar an der Corneliusbrücke bit-
tet Herr Brandstädter um Nachfrage beim Baureferat.

6 Berichte der Beauftragten

C Bereich Unterausschuss KVR-Angelegenheiten

1 Anträge

1.1(N) Dringlichkeitsantrag Oktoberfest 2013 (Freischankflächen Bavariaring 5, Goethepl. 2)

Herr Kraus erläutert die Vorfälle. Auf dem Grundstück Bavariaring 5 wurde eine Alm-
hütte mit Gastronomiebetrieb erstellt. Durch die Lokalbaukommission wurde die Nut-
zung des offensichtlich ungenehmigten Baus unverzüglich eingestellt.

Für das Grundstück ist laut Herrn Kraus wohl bereits eine Umwidmung erfolgt, vermut-
lich ohne dass der Bezirksausschuss beteiligt wurde. Er fordert, dass Herr Miklosy 
eine Presseerklärung in dieser Sache herausgibt. Herr Bickelbacher schlägt vor, hier 
stattdessen eine einfache Anfrage an das Baureferat zu stellen, diese könne in den 
Antrag aufgenommen werden.

Auch Frau Haas kritisiert, dass der BA hier übergangen wurde. 
Herr Stadler informiert über die Sachlage und die Chronologie des Vorfalls.
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Herr Garella stellt die Zuverlässigkeit des Wirts in Frage. Er fordert, die Angelegenheit 
in der Stadtgestaltungskommission zu behandeln. Dies wird von Herrn Bickelbacher 
abgewiesen, da es nicht in den Kompetenzbereich der Stadtgestaltungskommission 
fällt.

Nach intensiver Diskussion fordert Herr Metzger den Schluss der Debatte. Dem wird 
einstimmig zugestimmt. 

Frau Haas fordert eine Information des Bezirksausschusses zur Aufstellung des Bau-
zauns. 

Herr Schiermeier kritisiert den Betrieb der Lautsprecheranlage nach Mitternacht am 
Montag. Der Antrag soll wie folgt ergänzt werden: „Pkt. 5: Die Lärmschutzrichtlinien 
sind einzuhalten. Nach Beobachtung eines BA-Mitgliedes wurde am 23.09.2013 in der 
Nacht zum 24.09.2013 die Lautsprecheranlage nach Mitternacht betrieben.“
 
Herr Florack informiert, dass die Bierbänke von der Freischankfläche am Goethepl. 2 
entfernt wurden. Er hält die Forderung zum Entzug der Gaststättenkonzession daher 
für überzogen.

Nach Erkenntnissen des Bezirksausschusses ist der Betreiber der Gastronomie am 
Goethepl. 2 der selbe Betreiber wie am Bavariaring 5.

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Dem Antrag wird mit o.g. Ergänzung zum Lärmschutz (Pkt. 5) zugestimmt.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Beschlussvorschlag (Herr Bickelbacher): 
Der Bezirksausschuss verlangt vom Baureferat, dass ihm die widmungsrechtliche Si-
tuation erläutert wird. Es stellt sich die Frage ob der Bezirksausschuss bei Umwidmun-
gen von Flächen übergangen wurde. Der Antrag an das KVR wird dieser Anfrage als 
Anlage beigefügt. 

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

2 Entscheidungen

2.1 Gaststättenangelegenheiten

2.1.1 Lindwurmstr. 147, „Döner 4 you“, Erweiterung einer bestehenden Freischankfläche

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Erweiterung der Frei-
schankfläche wird genehmigt. (Abstimmungsverhältnis im UA: einstimmig)

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

2.1.2 Bayerstr. 9, „Helin Imbiss“, Erweiterung einer bestehenden Freischankfläche – PLEN-
UMSBESCHLUSS 

Beschlussvorschlag (Herr Kraus): 
Die Erweiterung der Freischankfläche wird abgelehnt, da die gesamte Neugestaltung 
der Freischankflächen in der Bayerstr. noch nicht abgeschlossen ist. 

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

2.1.3 Bayerstr. 13, „Pizza Hut“, Erweiterung einer bestehenden Freischankfläche – PLEN-
UMSBESCHLUSS 
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Beschlussvorschlag (Herr Kraus): 
Die Erweiterung der Freischankfläche wird abgelehnt, da die gesamte Neugestaltung 
der Freischankflächen in der Bayerstr. noch nicht abgeschlossen ist. 

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

2.2 Sondernutzungen (Warenstellagen etc.)

2.2.1 Karlspl. 25, „Pronto Mode Bazar“, Aufstellen von Kleiderständern

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Aufstellung von Kleider-
ständern wird abgelehnt. (Abstimmungsverhältnis im UA: einstimmig)

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

2.2.2 Landwehrstr. 9, „Oasis UG“, Aufstellen einer Warenstellage für Obst und Gemüse

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Aufstellung der Waren-
stellage wird genehmigt. (Abstimmungsverhältnis im UA: einstimmig)

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

2.3 Sonstige Entscheidungen

2.3.1 Holzstr. 17, Kindergarten „Die Bärenkinder e.V.“, Aufstellen eines Fahrradständers

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Der Aufstellung eines Fahrradständers wird zugestimmt. (Abstimmungsverhältnis im 
UA: einstimmig)

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

3 Anhörungen

3.1 Veranstaltungen

3.1.1 Condrobs-Streetworkerbus zur Wiesnzeit, alternative Standorte, siehe auch 2013.08 C 
4.13 (Eilentscheidung)

Die Eilentscheidung des Vorsitzenden wird zur Kenntnis genommen.

3.1.2 Gärtnerplatz-Open-Air, 14.09.2013, Änderung Aufstellungsplan (entfällt, siehe C 4.5)

3.1.2 München Marathon und Halbmarathon am 13.10.2013 – PLENUMSBESCHLUSS 

Beschlussvorschlag (Herr Kraus): 
Der Veranstaltung wird zugestimmt.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

3.2 Verkehr

3.2.1 Austausch der Lichtzeichenanlage Ickstattstr. / Klenzestr., vertagt aus 2013.08 C 3.2.1

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Einem 1:1-Austausch wird zugestimmt. Die bestehende Schaltung der Ampel (Ab-
schaltungszeiten) soll ebenfalls beibehalten werden. (Abstimmungsverhältnis im UA: 
einstimmig).

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.
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3.3 Sonstiges

4 Unterrichtungen                                                                 - zur Kenntnis genommen

5 Sonstiges

5.1 Bürgeranliegen: Verkehrslärmminderung und Verkehrsverlangsamung in der Lind-
wurmstr.

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Das Anliegen wird an die Polizeiinspektion und an das Kreisverwaltungsreferat weiter-
geleitet. (Abstimmungsverhältnis im UA: einstimmig)

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt.

5.2 Pflanztröge und Sauberkeit in der Bayerstr. 

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Herr Kraus schreibt einen Brief an die Freischankflächenbetreiber, sie mögen sich ge-
meinsam ein Konzept zur Verbesserung der Sauberkeit erarbeiten, das in einer Runee 
mit dem Unterausschuss KVR-Angelegenheiten und der Verwaltung abgestimmt und 
umgesetzt wird. (Abstimmungsverhältnis im UA: einstimmig)

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
- im Rahmen der Blockabstimmung - einstimmig zugestimmt. 

5.3 Verkehrskonzept „Isarboulevard“
Ausführungen im Unterausschuss-Protokoll zur Kenntnis genommen.

D BA-Angelegenheiten

1 BA-Angelegenheiten / Sonstiges / Verschiedenes

1.1 Herr Miklosy gratuliert Herrn Bickelbacher im Namen des Bezirksausschusses zum 
50. Geburtstag und dankt ihm für sein Engagement. 

2 Sitzungstermine im Oktober 2013

Unterausschuss „Planen und Bauen“ am Montag, den 14.10.2013 um 19.00 Uhr in der 
Gaststätte „Rumpler“, Baumstraße 21, 80469 München

Unterausschuss „KVR“ am Dienstag, den 15.10.2013 um 19.00 Uhr in der 
Gaststätte "Schmeller Wirt", Schmellerstr. 17, 80337 München

Unterausschuss „Kultur, Jugend, Soziales“ am Mittwoch, den 16.10.2013 um 19.00 
Uhr in der BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München

Die Vorstandssitzung findet am 21.10.2013 in der BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 
80331 München statt.

Die BA-Sitzung findet am Dienstag, den 29.10.2013 um 19.00 Uhr in der Gaststätte 
„Zunfthaus“, Thalkirchner Str. 76, 80337 München statt.

3 Termine / Veranstaltungen

3.1 Sozialreferat, 5. Informationsveranstaltung „Jugendbeteiligung“, 01.10.2013

3.2 Kinder- und Jugendeinwohnerversammlung, 26.09.2013, 16 Uhr, KUBU

3.3 „18.Jetzt“, 12.10.2013, ab 20:30 Uhr, Rathaus

3.4 Begehung Viehhof-Gelände mit Markthallen München, 14.10.2013, 17 Uhr 
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4 Unterrichtungen                                                                 - zur Kenntnis genommen

E Nichtöffentlicher Teil – siehe nichtöffentliches Protokoll

München, den 25.09.2013

Alexander Miklosy Steve Meyer
Vorsitzender des BA 2 Bezirksausschuss-Geschäftsstelle Mitte
- Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt - Protokoll
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